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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 17 . Zweites Blatt. Freitag den 17. Januar (Folgt ein drittes Statt.) IWZ.

Amtliche Bekanntmachungen .
Nr. 3583 .

V - Tie Anmeldung der unfallversichernngspflichtigen Betriebe betreffend.
Nach Mitteilung des Vorstandes der südwestlichen Baugewerksbcrufsgcnossenschast haben deren Beauftragte anläßlich der von ihnen ausgeführten

Revisionen häufig festgestellt , daß Unternehmer , die zum Teil schon seit geraumer Zeit Bauarbeitcn verrichten oder verrichten lassen , ihre Betriebe nicht vor -

schriftsgemäß zur Unfallversiche . ung angcmeldet haben .
Wir sehen uns daher veranlaßt , darauf hinzuweisen , daß alle Baubeflissencn (Maurer , Zimmerleute , Steinhaner , Gypscr , Tüncher , Blechner , Bau¬

glaser, Installateure , Tapeziere re. re .) , mögen sie für sich allein als Kleinmeister arbeiten oder als Unternehmer mit Gehilfen Bauarbeiten , wenn auch für

noch so kurze Zeit , ausführen , verpflichtet sind , längstens binnen 8 Tagen den Betrieb bei der Unterzeichneten Behörde — in den Landgemeinden bei dem

Bürgermeisteramt — anzumclden . Dieselbe Verpflichtung liegt auch denjenigen Unternehmern ob , welche infolge Einstellung des Betriebs oder aus sonstigen
Gründen im Kataster der Bcrufsgenossenschaft gelöscht wurden , sobald sie wieder vcrflchernngspflichtige Bauarbciten übernehmen .

Weiter machen wir darauf aufmerksam , daß für Bauarbeittn , welche ohne Ueberlragung an einen gewerbsmäßigen Unternehmer unter Beschaffung
der Materialien vom Bauherrn selbst durch direkt im Taglohn oder Akkord angcstellte Arbeiter ausgeführt werden (Rcgiebauten ) , längstens binnen A

Tagen nach Ablauf eines jeden Kalendermonats dem Bürgermeisteramt , in der Stadt Karlsruhe dem Bezirksamt , Nachweisungcn gemäß 8- 24 des
Bauunfallversicherungsgesetzes vorzulegen sind. (Vergl . die diesseitigen Bekanntmachungen im Monat März , Juni , September und Dezember jeden Jahres .)
Der Genossenschaftsvorstand kann wegen Nichtbefolgung dieser Vorschriften nach 8- 45 Abs. 2 des Bauunfallversicherungsgesetzes vom 30 . Juni 1900 in

Verbindung mit 8- 146 und 147 des Gewcrbeunfallversich rungsgefetzes vom gleichen Datum '
Ordnungsstrafen bis zu 300 Mk . bezw -, wenn die Nach¬

weisungen unrichtige thatsächliche Angaben enthalien , Ordnungsstrafen bis zu 500 Mk . erkennen .
Schließlich bringen wir in Erinnerung , daß die von der Berussgenossenschaft erlassenen Unfallvcrhütungsvorschriften an jedem Neu - bezw . Umbau ,

in jeder Werkstatt und auf jedem Werkplatz an einem leicht zugänglichen , in die Augen springenden Ort in Plakatform ausgehängt und die Arbeiter zur

strengen Befolgung dieser Vorschriften ungehalten werden müssen ; die Bctiiebsunternchmer sind außerdem verpflichtet , für sachgemäße, umsichtige Leitung
und Ueberwachung der Bauausführungen Sorge zu tragen , damit Unfälle nach Möglichkeit vermieden werden . Es liegt dies im eigensten Interesse der

Mitglieder , weil mit der Verminderung der Unfälle die Verringerung der an die Bernfsgenosscnschaft zu zahlenden Beiträge Hand in Hand geht. r

Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden werden angewiesen , dafür Sorge zu tragen , daß neu errichtete versicherungspflichtigeBetriebe
alsbald zur Anmeldung gelangen , wobei wir bemerken, daß die Anmeldung in zwei Exemplaren diesseits einzureichcn ist.

Die Bürgermeisterämter haben die Kenntnisnahme anzuzeigen.
Karlsruhe , den 7 . Januar 1902 . Grvsih . Bezirksamt .

, Schaible .

Bekanntmachung.
Nr . 143408 .

v. Tie Anmeldung versicherungspflichtiger Betriebe betreffend.
Durch die Bestimmung des 8- 1 Absatz 1 Ziffer 2 des Gewerbc -Unfallversichcrungszesetzes vom 30 . Juni 1900 ist die Versicherung auf den gesamten

Umfang der Gewerbebetriebe ausgedehnt worden , welche sich auf die Ausführung von Maurer - , Zimmer - , Dachdecker- oder sonstigen durch Beschluß des

Bundesrsts für versicherungspflichtig erklärten Bauarbeiten , wozu auch Bauschreinerarbesten aller Art rc. gehören , erstrecken .
Damit wird die Unterscheidung , die bisher bei diesen Gewerbebetrieben zwischen einzelnen versicherten Arbeiten und anderen nicht versicherten (Werk«

statt -)Arbeiten gemacht werden mußte , gegenstandslos (zu vergleichen die Begründung der Regierungsvorlage Seite 4 , 5 — ReichStagsdmcksachen 10. Legis¬
latur -Periode , 1 . Session 1898/1900 Nr . 523) . Wenn fernerhin ein Schreinermeister 2 Bauschreiner und 4 Möbelschreiner beschäftigt, so beschränkt sich die

Unfallversicherung nicht mehr blos auf die 2 Bauschrciner , sondern erstreckt sich auf sein ganzes Personal , nämlich auf 6 Schreiner .

Nach den Wahrnehmungen des Vorstands der Südwestdeutschen Holzbcrufsgenossenschaft sind ezne größere Anzahl der durch Bundcsratsbeschluß vom
27 . Mai 1886 (Reichsgesetzblatt S . 190) für vcrsicherungspflichtig erklärten Betriebe der Bauschreiner ( Tischler ) und Einsetzer , welche nach der

Bekanntmachung des Reichsversicherungsamts vom 20 . Dezember 1886 den Holz -Berufnngsgcirßssenschaftcn überwiesen wurden , immer noch nicht zur ge¬
nannten Berufsgenossenschast angcmeldet , beziehungsweise es sind der Berufsgenossenschaft nicht alle Arbeiter angegeben worden .

Wir machen daher die Unternehmer der bezeichneten Betriebe hierdurch auf die veränderte Rechtslage und die damit verbundene Erweiterung ihrer

Pflichten gegenüber der Berufsgenossenschaft , insbesondere die Pflicht zur Anmeldung ihrer Betriebe gemäß 8- 35 bezw. 8- 56 des Gewerbe -Unfallver¬

sicherungsgesetzes vom 30 . Juni 1900 oder vollständigen Angabe ihrer Arbeitcrzahl in den Lohrrnachweifurrgett aufmerksam . Die Anmeldung hat im Land¬

bezirk durch Vermittelung der Bürgermeisterämter , in der StcLt unmittelbar beim Bezirksamt zu erfolgen .
Wir bringen zugleich die in unserer Bekanntmachung vom 15 . Oktober 1900 Nr . 112141 schon einmal veröffentlichte Anleitung des Reichsversiche¬

rungsamts zu seiner Bekanntmachung über die Anmeldung versicherungspflichtiger Betriebe vom 1. Oktober 1900 (Amtl . Nachrichten des Reichsversiche¬

rungsamtes Seite 107) nachfolgend nochmals zum Abdruck und weisen invesondere auf die Ausführungen in den fettgedruckten Ziffer 3 , 10, 14 bis 16 hm
Die Ortspolizeibehörden werde « angewiesen , die Unternehmer oben bezeichneter Betriebe auf ihre Anzeigepflicht noch besonders aufmerksam

zu machen.
Karlsruhe , den 9 . Januar 1902 . Groffh . Bezirksamt .

Schaible .

Anleitung ,
betreffend die Anmeldung unfallversicherungspflichtiger Betriebe.

(8- 35 des Gewcrbe -Unfallvcrsicherungsgcsctzes vom 30 . Juni 1900 .)

1 . Die Anmeldepflicht erstreckt sich auf die bisher der rcichsgcsetzlichen
Unfallversicherung nicht unterstellten , durch die 88 - 1 und 2 des Gewcrbc -
Unfallversicherungsgesetzes vom 30 . Juni I960 für versicherungspflichtig er¬
klärten Bettiebe . Demzufolge sind anzumclden , soweit diese Betriebe nicht
bereits der Versicherungspflicht unterworfen sind :

») die gewerblichen Brauereien ,
b) die Gewerbebetriebe , welche sich auf die Ausführung von Schlosser¬

oder Schmiedearbeiten erstrecken , sowie daS Fensterputzer - und das
Fleischergewerbe ,

o) die gewerbsmäßigen Lagereibetriebe ,
6) die Lagerungs - , Holzfällungs - oder der Beförderung von Personen

oder Gütern dienenden Betriebe , wenn sic mit einem Handcls -

gcwerbc , dessen Inhaber im Handelsregister eingetragen steht , ver¬
bunden sind,

e) Betriebe jeder Art , für welche durch thierische Kraft bewegte Trieb¬

werke nicht blos vorübergehend zur Anwendung kommen.
2 . Ms „ gewerbliche" Brauereien sind solche anzufehen , deren Erzeugnisse

zur Veräußerung an Dritte bestimmt sind, ohne Rücksicht auf den Umfang
der Erzeugung und auf die Herstellungswcise des Bieres (ob obergährig oder

untcrgährig ).
3. Die Gewerbctriebe der Schlosser und der Schmiede sind allgemein

versicherungspflichtig , auch wenn sie nur handwerksmäßig — mit oder ohne

Werkstatt — betrieben werden . Auch die Act der ausgeführten Arbeiten ist

unerheblich .



AL
4 . Das Gleiche gilt für das Fleischergewerbe: insbesondere find auch

diejenigen Betriebe der Versicherung unterworfen , welch« sich auf die Schlachtung
fremden Viehs in fremden Haushaltungen beschränken.

5. Die gewerbsmäßigen Lagereibetriebe unterliegen — im Gegensatz zu
dem bisherigen Rechtszustande — der Versicherungspflicht auch dann , wenn
die Lagerung der Güter ganz oder theilweise unter freiem Himmel stattfindet .

6. Die Voraussetzung für die Versicherungspflicht der unter Ziffer 1 «l
angeführten Lagerungs - , Holzfällungs - und Beförderungsbetriebe ist, daß sie
mit einem Handelsgewerbe verbunden sind , und daß der Inhaber dieses Ge¬
werbes im Handelsregister eingetragen steht. Es sind also beispielsweise die
von Kleingewerbetreibenden oder Handwerkern , die nicht im Handelsregister
eingetragen sind, ausgeübten Betriebe jener Art von der Versicherungspflicht
ausgenommen , sofern sie nicht Thcile eines anderen versicherungspflichtigen
Betriebes sind.

7 . Ein Lagerungs betrieb im Sinne der letzterwähnten Vorschrift ist
nicht anzunehmen , wenn Maaren in geringerem Umfange , oder nicht für
einige Dauer , sondern mehr zufällig und gelegentlich gelagert werden soll.

8 . Bei den »der Beförderung von Personen oder Gutem dienendm Be¬
trieben " kommt es nicht darauf an , ob die Beförderung auf dem Lande oder
zu Wasser erfolgt . Ebenso ist die Art und Größe des Fahrzeuges und die
Art der bewegten Kraft gleichgültig. Insbesondere gehören hierhin die von
größeren Handelsgeschäften zum Ausfahren von Maaren an die Kunden ver¬
wendeten Fuhrwerksbetricbc .

9. Während bisher der Versicherungspflicht nur diejenigen Betrieben
unterstanden , in denen Dampfkessel oder durch elementare Kraft ( auch Elek¬
trizität ) bewegte Triebwerke zur Anwendung kamen , genügt nunmehr auch ein
durch thierische Kraft bewegtes Triebwerk , um den Betrieb den » Fabriken "

gleichzustellen und damit dessen Versicherungspflicht zu begründen .
10. Nichtversicherungspflichtig und deshalb nicht anzumelden sind alle

diejenigen Betriebe , in denen der Unternehmer allein , ohne Gchülfen , Lehr¬
linge oder sonstige Arbeiter thätig ist. Als Arbeiter re . gelten aber auch Fa¬
milienangehörige des Unternehmers , die in dem Betriebe beschäftigt werden ,
mit Ausnahme der Ehefrau , die niemals als Arbeiterin rc. ihres Ehemannes
angesehen wcrdm kann.

11 . Zur Anmeldung verpflichtet ist der Unternehmer des Betriebes oder
sein gesetzlicher Vertreter . Als Unternehmer gilt derjenige , für dessen Rech¬
nung der Betrieb erfolgt .

Sind mehrere Untemehmer eines Betriebes vorhanden , so ist jeder von
ihnen zur Anmeldung verpflichtet . Durch die Anmeldung des einen wird
auch der Anmeldepflicht der übrigen genügt .

Für die Anmeldepflicht ist es einflußlos , ob der Inhaber des Betriebes
eine natürliche oder' eine juristische Person ist.

12. Die unter das neue Gesetz fallenden Betriebe sind dann nicht anzu -
welden , wenn sie bisher bereits versicherungspflichtig und angemeldet waren ,
Ihre Versicherungspflicht aber durch das neue Gesetz weiter ausgedehnt worden
Ist, z. B . Schlossergewerbe , die bisher nur bezüglich ihrer Bauschlosserarbeiten
versichert waren , deren Gewerbebetrieb aber jetzt im ganzen Umfang der Ver¬
sicherung unterworfen ist.

Desgleichen sind nicht anzumelden solche Gewerbe , die als Nebenbetriebe
der Landwirthschast sich darstellen und bei einer landwirhschastlichen Berufs¬
genossenschaft bereits versichert sind.

13. In der Anmeldung ist der Gegenstand des Betriebes genau zu be¬
zeichnen . Umfaßt ein Betrieb wesentliche Bestandtheile verschiedenartiger Ge¬
werbezweige, so sind die sämmtlichen Bestandtheile anzugeben ; dabei ist der
Hauptbetrieb besonders hervorzuheben .

14 . In der Anmeldung ist ferner die Zahl aller in dem Betriebe durch¬
schnittlich beschäftigten versicherungspflichtigen Personen anzugeben , gleichviel
ob dieselben Inländer oder Ausländer , männlichen oder weiblichen Geschlechts,
ob sie erwachsene oder jugendliche Arbeiter , Lehrlinge mit oder ohne Lohn

sind, ob sie dauernd oder vorübergehend beschäftigt werden . BetrirbSbeamtr ,
Werkmeister und Techniker sind nur dann versicherungspflichtig , wenn ihr
Jahresarbeitsverdirnst an Lohn oder Gehalt dreitausend Mark nicht über¬
steigt. Als Gehalt oder Lohn gelten auch Tantiemen , Naturalbezüge und
sonstige Bezüge , welche den Versicherten , wenn auch nur gewohnheitsmäßig ,
gewährt werden und ganz oder theilweise an die Stelle des Gehalts oder
Lohnes treten .

15. Bei Betrieben , welche regelmäßig nur eine bestimmte Zelt des
Jahres arbeiten , ist die anzumeldende „durchschnittliche" Arbetterzahl diejenige ,
welche sich zur Zeit des regelmäßigen vollen Betriebes ergiebt .

16 . Als in dem Betriebe beschäftigt sind diejenigen Personen anzu¬
melden , welche im Betriebsdienste stehen und Arbeiten , die zum Betriebe ge¬
hören , zu verrichten haben , ohne Rücksicht darauf , ob die Verrichtung inner¬
halb oder außerhalb der etwa vorhandenen Betriebsanlage (Werkstätte rc.)
erfolgt .

17. Für die Anmeldung wird die Benutzung des nachstehenden For¬
mulars empfohlen .

18. Ist ein Unternehmer zweifelhaft , ob er seinen Betrieb anzumelde»
habe oder nicht, so wird er gut thun , die Anmeldung zu bewirken , um den
aus der Nichtanmeldung eines versicherungspflichtigen Betriebes sich er¬
gebenden Nachtheilen zu entgehen . Hierbei bleibt es ihm unbenommen , in
dem Formular unter Spalte » Bemerkungen " die Gründe anzugeben , aus
denen er die Anmeldepflicht bezweifelt.

19. Schließlich wird darauf hingewiesen , daß nach der vom Reichs-
Versicherungsamt erlassenen Bekanntmachung die Anmeldung bis zum
16. November 1900 einschließlich zu bewirken ist, und daß säumige
Unternehmer zu der Anmeldung von der unteren Verwaltungsbehörde durch
Geldstrafen im Betrage bis einhundert Mark angehalten werden können.

Formulare für die Anmeldung .
Staat . Regierungsbezirk . Kreis (Amt ) .

Gemeinde -(Guts -)Bezirk . Straße . Nr . . . .

Anmeldung
an die untere Verwaltungsbehörde auf Grund des ß . 35

des Gewerbe -Unfallversicherungsgesetzes vom
30 . Juni 1900.

Name
des

Unternehmers
(Firma ).

Gegenstand
des

Betriebes *) .

Art
des Be¬

triebes **).

Zahl der durch¬
schnittlich beschäf¬

tigten versiche¬
rungspflichtigen

Personen .

Bemerkungen .
(Insbesondere

Angabe, ob bereits
Mitglied einer » e-
rufSgenoflenschaft ) .

1 2 3 4 5

. . . . 190 .
(Unterschrift des zur Anmeldung Verpflichteten .)

*) z. B . » Schmiede - und Schloffergewerbe ."
Bei mehreren Betriebszweigen ist der Hauptbetrieb zu unterstreichen .

**) z. B . »Handbetrieb "
, oder »Betrieb mit thierischer Kraft ".

Kindsmord .
Nr . 2332 . Tab . v . 45 . Unter Bezugnahme auf mein Ausschreiben vom 6. d . Mts . teile ich mit , daß die bisherigen Erhebungen erfolglos waren .

Das Kind muß nicht lange vor Auffindung getötet worden sein, nachdem es 1—2 Tage gelebt hatte .
Es wird wiederholt um Mitteilung sachdienlicher Anhaltspunkte , insbesondere um Nachricht gebeten, wenn eine hier wohnhafte oder von auswärts

zugezogene Frauensperson , die schwanger war und in der Zeit vom 1. bis 6. d. Mts . geboren haben muß , ihr Kind nicht bei sich hat und Nachweis für
den Verbleib des letzteren fehlt.

Karlsruhe , 13. Januar 1902 . Der Großh . Staatsanwalt .
J . V . Mehl .

Evangel . Bereinshaus , Adlerstraße 23 , Karlsruhe .
n . Abonnements -Vortrag .

Sonntag den IS . Januar , abends 6 Uhr : Herr Kirchenrat Professor V Lemme
(Heidelberg) über :

»» „Politik und Sittlichkeit ".
^ Eintrittspreise : Saal 1 Gallerie 50

Wohnungen z« vermiethe «.
* Augartenftratze S1 ist eine schöne Man¬

sardenwohnung mit Glasabschluß , bestehend aus
2 großen Zimmern , Küche, Keller , sogleich oder auf
1 . April zu vermiethen . Näheres im Eckladen oder
Zähringerstraße 12, parterre .

— Gartenstraffe 68 ist im 4. Stock eine voll¬
ständig und neu hergerichtete Wohnung von 4 Zim¬
mern mit sämmtlichem Zugehör auf sofort oder
1 . April zu vermiethen . Zu erfragen parterre .* Kaiser -Allee SS ist eine kleinere Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Keller auf 1 . April zu
vermiethen . Näheres im Vorderhaus im 2. Stock.



Wohnungen zu vermiethen «
* Karl -Friedrichstraße 3 ist im Hinterhaus ,

parterre , eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Keller (Wasserleitung vor dem Eingang ) an
eine kleine Familie billig zu vermiethen . Näheres
Karl -Friedricbftraße 3 im 2 . Stock .

— Karl -Wilhelmstraße . in besserem Hause,
ist im 5 . Stock eine Wohnung von 2 Zim¬
mern, Küche und Keller an eine kleine, ruhige
Familie aus 1 . April zu vermiethen . Näheres
beim Eigenthümer Carl Freund , Conditor ,
Kriegstratze 18 .

— Kroncnstraße 2 ist im 5. Stock ein Zimmer
mit Küche auf 1. April zu vermiethen . Das Nähere
im 1 . Stock .* Kroncnstraße 8 ist im 1 . Stock des Seiten¬
baues eine kleine Wohnung , bestehend aus 2 Zim¬
mern , einer Küche nebst Zugehör , auf 1 . April zu
vermiethen . Ju erfragen im 2 . Stock des Vorder¬
hauses .*2.1. Kroncnstraße 6V sind im 4. Stock des
Vorderhauses zwei Wohnungen von 3 und 2 Zim
mern auf 1 . April oder früher zu vermiethen . Zu
erfragen im Laden.

— Lammstraße 5 , in ruhigem Hanse,
zwei Treppen hoch , ist eine schöne 5 Zimmer -
Wohnung mit Balkon nebst Küche , mit Koch -
und Leuchtgas , 2 Kellern , Mansarde und
Trockenspeicher per 1 . April z« vermiethen .
Preis 850 Mk . Einzusehe « zwischen 12 —2
Uhr. Näheres im Laden,

p *5.1 . Lesfingstraße 27 ist der 2. Stock von
s 4 schönen , geräumigen Zimmern nebst Zugehör ,
k sowie Koch - und Leuchtgas auf 1 . April zu ver-
« miethen . Näheres im 2 . Stock .

* Marienstraße 87 ist eine Wobnung im
Seitenbau von 2 Zimmern , Küche und Keller auf
1. April zu vermiethen . Näheres im Vorderhaus
im 2. Stock links .

*3.1 . Rudolfftraße 29 , nächst der Durlacher
Allee, ist per sofort oder später eine schöne Woh¬
nung im 4. Stock von 3 Zimmern , Küche und
Keller zu vermiethen . Näheres im Laden daselbst.

* Scheffelstraße 8 , nächst der Kaiser - Allee,
ist eine schöne Wohnung von 2 Zimmern , auf die
Straße gehend, Küche, Keller , Kammer , mit Glas¬
abschluß und Kochgas versehen , auf 1 . April an
kleine Familie zu vermiethen . .— Scheffelstraße 52 ist im Vorderhaus , - .
Stock , eine Wohnung von 3 Zimmern mit Balkon

(Koch - und Leuchtgas ) per 1 . April ,
ebenso eine große und eine kleine Werkstätte per
1. April oder früher Preiswerth zu vermiethen .
Näheres durch Frau Fritz , parterre .

— Scherrstratze 10 ist eine freundliche Woh¬
nung , 3. Stock , Alleinbewohner des Stockwerks , von
3 Zimmern , Küche mit Veranda , Mansardenkammer
und sonstigem Zugehör , auch ein Stückchen Garten ,
auf 1 . April zu vermiethen , desgleichen eine Woh¬
nung im 4. Stock zum Preis von 350 ^ Näheres
daselbst oder Rüppurrerstraße 8 , 2. Stock .

— Schillcrstraße SS ( Neubau ) sind Woh¬
nungen von 3 und 4 Zimmern im Vorder - und
Hinterhaus zu vermiethen . Näheres daselbst im
Kontor .

Waldstraße 35 ist eine schöne Wohnung von
5 Zimmern mit Balkon , 2 Mansarden und Keller,
alles der Neuzeit entsprechend , auf 1 . April zu ver¬
miethen . Näheres daselbst im Laden rechts .

Waldstraße 35 im Seitenhau ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern und Küche , mit Glas¬
abschluß , alles der Neuzeit entsprechend , sogleich
oder später zu vermiethen . Näheres im Laden
rechts ._

Ecke Schützen- und Maricnstraße 32 ist
eine schöne Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde , auf 1. April zu ver¬
miethen . Näheres eine Treppe hoch._

4äl . Am Kaiserplatz ist per 1 . April eine schöne
Wohnung von 6 nach der .Straße gelegenen Zim¬
mern , Bad rc. zu vermiethen . Preis 11M Mark .
Näheres Kaiserstraße 247 im 3 . Stock .

Durlacher Allee 6S
st per sofort oder später zu vermiethen : eine Woh¬

nung im 4. Stock , bestehend aus 3 schönen Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde . Zu e , fragen daselbst
im 4 . Stock rechts ._ 3 . 1 .

Herrschaftswohnung .
— Westcndftratze 32 ist der 3. Stock, bestehend

in 8 Zimmern (Ballon ) , großer Küche, Badezimmer ,
Speisekammer , Mädchenzimmer , 3 Kellern , Antheil
an der Waschküche , dem Trockenspeicheru . der Trocken¬
terrasse auf sogleich oder später zu vermiethen . Das
Nähere bei Herrn Fr . Maisch ) r . im Garten ,
1. Stock , oder Gustav Martin , zum »Hotel Tann¬
häuser " .

31S

Zwei große
5 Zimmer -Wohnungen
Lammstraße 12 im 2 . und 3 . Stock mit dem
nöthigen Zubehör per 1 . April eventuell sofort zu
vermiethen . Außergewöhnlich große , sehr Helle
und freundliche Zimmer , wovon 3 mit 7 Fenstern
auf den freien Hebelplatz gehen. Auch zu Bureau -
und Geschäftsräumen sehr geeignet. Näheres daselbst
beim Eigenthümer im Laden .

Wohnung zu vermiethen.
*10. 1 . Klauprechtstraße 9 ist der 3 . Stock von

5 großen Zimmern , Küche, Bad , Balkon , Veranda ,
2 Mansarden und 2 Kellern , auf 1 . April zu ver¬
miethen . Näheres parterre .

Erbprinzenstraße 24
ist eine Wohnung im 2. Stvck des Vorder¬
hauses von 4 Zimmern , Küche, Keller und
2 Speichcrkammern auf 1 . April zu ver¬
miethen . Zu erfragen daselbst im Bürcau ,
parterre . —

In Beiertheim
ist eine Wohnung im 2 . Stock von 3 Zimmern mit
Balkon nebst Küche , Keller und Speicherraum per
sofort oder aus 1 . Apnl zu vermiethen . Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes . *3.1 .

Men mit oderohneWvhnung
zu vermiethen.

— Amalieustratze 25 » , am Stephansplatz ,
hinter dem neuen Postgebäude , frühere Versorgungs¬
anstalt , sind Läden mit oder ohne Wohnung auf
1. April oder auch früher an solide Geschäfte zu
vermiethen . Näheres daselbst im 3 . Stock .

Laden zu vermiethen .
Der geräumige Laden Kaiserstraße 86 mit zwei

Schaufenstern und großem Magazin ist per sogleich
oder später zu vermiethen . Zu erfragen Kaiser -
straße 169 im Laden.

Wohnungs -Gesuche .* Eine Zweizimmerwohnung mit Küche wird
von einem jungen Ehepaar auf 1 . April zu miethen
gesucht. Weststadt bevorzugt . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 491 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

* Freundliche 3 Zimmcrwohnung mit Zugehör
(Gaseinrichtung ) in ruhigem Hause von jungem
Ehepaar für Anfangs Mai zu miethkn gesucht.
2 . und 3. Stock bevorzugt . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 479 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Zimmer zu vermiethen.
*2.1. Ein Zimmer mit 2 Betten ist an 2 an¬

ständige Arbeiter mit Kost zu vermiethen : Kronen -
straße 34 im 2. Stock .

*2 .2. Elegant möblirtes

großes Parterrezimmer
in sonniger , freier Lage ist auf sogleich in feinem
Hause zu vermiethen : Gar tenstraße 54 , parterre .

Zwei Zimmer ,
gut möblirt , zu vermiethen : Rudolfstraße 15 im
2. Stock links ._

*2 .1.

Zimmer zu vermiethen .
* Ein gut möblirtes Zimmer ist sofort zu ver-

miethen : Zirkel 19 » , 2 . Stock .

Kurveustrahe 21 , s . Stock ,
sind zwei fein möhlirte Zimmer (Wohn - und Schlaf¬
zimmer) mit Balkon , in schöner Lage, auf 1 . Februar
zu vermiethen . Die Zimmer können auch einzeln
abgegeben werden . *3.1 .

* Ein gut möblirtes

MlisardkWiiiiM
ist sofort oder auf 1 . Februar billig zu ver¬
miethen . Näheres Kreuzstratze 20 , parterre .

, Gut möblirtes Zimmer
! mit oder ebne Pension sofort oder später zu ver¬

miethen : Winterstraße 6 im 2. Stock . *

Zimmer -Gesuche.
* Gebildeter junger Kaufmann sucht auf 1 . Feb¬

ruar schön möbl . Zimmer eventl . mit voller Pension
in der Nähe des Hauptpostamtes . Gest . Offerten
unter Nr . 485 an das Kontor des Tagbl . erbeten .

* Kaufmann sucht möblirtes Zimmer , Nähe
Mühlburgerthor , feine Straße , nur in guter Familie .
Offerten unter Nr . 499 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

* Ein freundliches , ungenir es Zimmer wird -
sofort -gu miethen gesucht . Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr . 495 an das Kontor des Tagblattcs
erbetm .

* Suche ein einfach möblirtes , heizbares Zim¬
mer mit Sopha incl . Kaffee inmitten der Stadt im
Preise von 15—16 Mk . Offerten unter Nr . 494
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Möblirtes Zimmer
in der Südstadt von einen: jungen Mann gesucht.
Offerten unter Nr . 489 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten. *

IS ovo Mark
werden auf zweite Hyvotheke gesucht auf sofort .
Gest . Offerten unter Nr . 480 an das Kontor des
Tagblattcs erbeten . 3 .1 .

* Auf ein neucrbautes , rentables Haus werden
15000 17000 Mark

als N . Hypotheke per 1 . März oder 1 . April auf¬
zunehmen gesucht . Offerten nimmt das Kontor des
Tagblattes unter Nr . 487 entgegen._

Wer leiht
einem Beamten auf Schuldschein und Hinterlegung
einer Lebensversicherungspolice auf etwa 1 */? Jahre
SOO Mark ? Hoher Zins und prompte Rück¬
zahlung wird zugesichert. Offerten Ztnter Nr . 498 :
an das Kontor des Tagblattcs erb/ken . *2 . 1.

Streng solider Mann,
durchaus zuverlässig und ehrlich und der ein¬
fachen kaufmännichen Buchführung vollkomme «
mächtig , findet bei leichter Arbeit angenehme,,
dauernde Stellung auf einem Verwaltungsbüreau .
Offerten mit Referenzen , jedoch nur mit Angabe dcs -
Gehaltsanspruches unter Nr . 496 an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._ 2 .1 .

* Auf 1. Februar suche ich einen
zweiten Büreangehilfen ,

welcher flott auf der Maschine schreiben kann .
Rechtsanwalt vr . Leopold Weill ,

Karl - Friedrichstraße 32.

Hausierer
und Agentc » finden hohen Verdienst durch Ver¬
trieb eines gangbaren Schweizer -Artikels . Offerten ,
per 10 Pfenüig -Postkartc an Karl Ulaisansi -,
Basel ._ (8 . 255 W

Damen.
Ein rcnommirtes Bielefelder Leinen -, Tisch¬

zeug - und Wäsche -Dersandthaus sucht Ver¬
treterinnen aus besseren Ständen gegen Hohe Pro¬
vision. Offerten unter U. S . IS postlagernd -
Bielefeld .

»4444444444444444444444444 «

4
4
4
4
4 Verkäuferin.

4
4
4
4
4

wenn möglich branchekundig , per 1 . Feb¬
ruar gesucht. Meldezeit 12 —2 Uhr.
Zeugnisse sind mitzubringen.

4
4 Rud. Hugo Dietrich , 4

4
2.1 . Kaiserstraße 177. 4

4
»4444444444444444444444444 «

ÜVloäss .
*2 .1. Tüchtige erste Arbeiterin auf 15 . Februar

nach Frciburg i . B . gesucht . Offerten unter Dir. 483 .
ini Kontor des Tagblattcs abzugeben.



Erzieherin .
Aclteres erfahrenes energ . Fräulein (evangel .) zu

4 Kindern , 8— 13 Jahren , per 1 . oder 15. März
gesucht. Offerten unter Nr . 478 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Eine ältere Person
wird für Zimmer - und Hausarbeit gesucht. Eintritt
1 . Februar . Näheres Waldstraße SS. *

Lehrling gesucht
für ein bedeutendes Maschinen - Versandtgeschäft .
Demselben ist vor allem Gelegenheit geboten , sich
in jeder Weise tüchtig kaufmännisch auszubilden .
Schriftliche Offerten unter Sir . 492 an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._ 2 .1 .

Gin junger Man« mit guter Schulbildung«.
schöner Handschrift findet Per 1 April 1N02

Stelle als Lehrling
mit Gehaltsvergiitnng bei

LUellr . siin . ,
Versicherungs -Bureau, Westendstraffe S2 .

31 «

Zn vertäust«.
* Ein nur wenig getragener , feiner Smoking -

Anzug ist um die Halste des Preises zu verkaufen,
ebmso ein feiner Anzug in Seide , für den Ge¬
sindeball oder Maskenball sich eignend , beides für
einen mittleren , schlanken Herrn passend. Näheres
bei Herrn Schneidermeister Hng , Belsortstraße 17.

Ankauf.

*2.1. Ein noch wenig gebrauchter Gasherd ist
wegen Wegzug billig zu verkaufen. Zu erfragen
Belsortstraße 11 im 2. Stock.

2 .1 .

Ein junges Mädchen
Don 14 — 16 Jahren , welches sich kaufmännische
Kenntnisse aneignen will , kann auf einem Büreau
eines größeren Versandtgeschäftes in die Lehre treten
und wird demselben ausgezeichnete Ausbildung zu¬
gesichert. Schriftliche Offerten unter Nr . 490 im
Kontor des Tagblattes abzugeben. 2 .1 .

2.1. Eine zuverlässige, tüchtige

Waschfrau
alle 2 Wochen auf 2 Tage gesucht : Schützenstraße 38,II . St . links.

Stellen -Gesuche.
* Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle als

Verkäuferin in Bäckerei, Metzgerei oder Spezerei .
Offerten unter Nr . 482 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Stellen suchen : 1 Weißzeugbc-
schließerim, 1 Kinder - und 1 Zimmer¬

mädchen , 1 Kellnerin , 2 Herrschastsdiener und 1
Kutscher, 1 Ausläufer und 1 Emkassierer durch C .
Reinhardt non . , Placeur , Waldstraffe SS .

Ein junger Man »,
anfangs 20er Jahre , gelernter Schlaffer , im Elek¬
trische« gut bewandert, sucht, gestützt auf gute
Zeugnisse als Heizer oder sinst irgendwelche
passende Beschäftigung . Gefl . Offerten unter Nr . 484
an das Kontor des Tagblattes erbeten . *2 .1.

eine perfekte , mit
guten Zeugnissen ,

sucht Stelle. Näheres durch Itrban Schmitt,
Haupt -Central -Büreau , Erbprinzenstraße 3. Tele¬
phon 1293. *

Eine perfekte Herrschaftsköchrn
gesetzten Alters sucht sofort Stelle , am liebsten nur
Aushilfe . Zu erfragen im Franziskushans ,
Grenzstraße 7. *

Tüchtige Aellnerin
sucht Stelle . Offerten unter Nr. 481 an das
Kontor des Tagblattes erbeten . *

Beschäftigungs -Gesuch.
* Ein tüchtiges Mädchen sucht Beschäftigung im

Waschen und Putzen . Offerten unter Nr . 486 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Umzugsgelegenheit .
Ende Januar geht ein Möbelwagen leer von

Karlsruhe in der Richtung Konstanz , Mitte
Februar ein Möbelwagen leer von Waldkirch nach
Karlsruhe, oder Ende Januar ein
Möbelwagen von Karlsruhe nach Mannheim .
Nähere Auskunft bei I . Sitzler . Telefon 13S6.

M -Veckuf.
Sehr gut rentirendes , 4 stückiges Wohn¬

haus in schöner Lage Karlsruhe 's unter-
günstigen Bedingungen sofort zu verkaufen .
Offerten unter ül . 202 an
L V«Kl«r , A. - G - , Kaiserstraffe 160 .
Vermittler verbeten .

Zwei gebrauchte

Kanapees
sind billig abzugeben : Durlacher Allee 43 , parterre .

E »n neuer Patent -Divan
ist billig zu verkaufen . Wenn Sicherheit verlangt
wird , kann er auch auf Ratenzahlung abgegeben
werden : Rheinstraße 66 im 2. Stock rechts . *

Herren - Fahrrad,
ganz neu (2 Mal gefahren) , ist preis -
werth zu verkaufen : Kaiserstraße 177
im Laden. 3.1 .

Fahrrad zu verkaufen.
* Ein noch wenig gebrauchtes Fahrrad (Herkules

System ) zu verkaufen : Uhlandstraße 24 , 3. Stock
rechts .

Zwei Kostüme ,
spanische Tänzerin und elsäßische Bäuerin , wenig
getragen , sind Preiswerth zu verkaufen : Adler
siraße IS III rechts .

3.1. Ein hocheleganter

Hmcii-Muskcn -Aiizug,
fast neu , für jede Figur passend , ist Preiswerth zu
verkaufen oder zu verleihen . Zu erfragen Kaiser¬
straße 76 im Cafs Central .

Ein schönes Maskenkostüm
(Regimentstochter ) ist billig zu verleihen : Viktoria¬
straße 13 , Hinterhaus , 2 . Stock .

2.1 . Gaslüster,
1

2 Stück für Schaufenster , mit je 3 Flammen , ^
sind mit oder ohne Garnitur preiswerth zu »
verkaufen : Kaiserstraffe 177 im Laden. ^

Hauskanf -Gesuch.
*3 .1 . Im westlichen Stadttheil wird ein älteres

Haus mit großem Hof oder Garten zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 477 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Bäckerei -Gesuch.
* Eine ältere , in guter Lage befindliche, gut

gehende Bäckerei wird mit hoher Anzahlung
aus erster Hand zu kaufe « gesucht sofort oder
später . Selbstverkäufer wollen Offerten unter
Nr . 476 an das Kontor des Tagblattes richten.

Die

GartenwirUchafl
Kaiser-Allee 25

ist auf 1 . Mai d . I . zu ver¬
pachten . Näheres Krouen -
strasre SV.

Zu kaufen gesucht :
ein kleiner , feinerer GaSlustre . Gefl . Offerten
unter Nr . 497 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten . *

Zu kaufen gesucht:
1 groffer Aktenschrank, 1 Doppeltstehpult ,
einige drehbare Kontorstühle , 1 groffer Tisch
für Büreauzwecke in gebrauchtem Zustande . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 493 an das Kontor des
Tagblattes erbeten. 2.1.

— Die allerhöchsten Preise erzielt man für ge¬
tragene Herren - uiü) Frauenkleider , Betten , Möbel .
Schuhe und Stiefel bei

A . Owitz, Durlacherstraße 85.
Mache besonders auf Milttäruniformen , Treffe^

sowie auch auf Gold und Silber aufmerksam .^ Ankauf.
getragene Herren - oder Damenkleider »dM VL Schuhe und Stiefel zu verkaufen hat ,
Uniformen , Borten u . dergl . zu ver-
kaufm hat ,
Betten , Möbel oder Metalle aller Art

To » , zu verkaufen hat , erzielt die höchsten
Preise bei 0 . » . llsnick , Markgrafenstr . 16.

Straßburger BratgSnse,
steyerische Poularden,
junge Hahnen,
französischer Kopfsalat

frisch eingetroffen bei

V . Merkte,
Großh . Hoflieferant .

Frische

eingetroffen bei

Karl Hager , Hoflieferant,
Erbprinzenstraße , nächst d . Rondellplatz.

Telefon 358 .

W «ms. 8t«We
empfiehlt

V . Merkte,
Großh . Hoflieferant .

(Zi'orrhgi'rogl.
KE
ttomsrsi 'Lni

KiflKsirsn
für -

^ kolk'8 WdvlpMui'
zum Reinige« und Polire « matt gewordener

— poltrter Gegenstände
empfiehlt in bekannter Qualität

MNl ,

Haarfarben ,
die beste« und haltbarsten , in blond, braun
und schwarz , deutsche und französische Fabrikate,
stets frisch auf Lager, empfiehlt s.2.
I «. HÄ,HLSr , Karl-Friedrichstraße 3.



empfehle ich

Hamburger-
,ni> Fanchon -Häulichen

in hübschen und kleidsamen
Fa^ons .

Frain perrin ,
Grostherzogl . Hoflieferant ,

Kaiserstraße 1Ä4d

Zum Gesindeball habe ich einen
großen Posten Stoffhandschuhe in
allen Längen und Farben aus Lager.

Um damit zu räumen , werden die¬
selben zu jedem annehmbaren Gebot
abgegeben . 2 .2.

Tyriltt HanWuh-GeMt,
Kaiserstraße 215,

Eingang Karlstr . (neuen Post gegenüber.)

Original IlVusgnsve 's

Lastern langsamer Verbrennung .

IN»» edrunck .
Lu88vrorllontlivko

bsi sparsamstem Lranä
k-nLmIInt auk rz In - u. »u»-
liiixikekenLu,,te»unLen
Original - Fabrikats

^ll88ssvs L 60. I.L, kslkzt,
N>»i»el»«8t «r uack ^ uirl8

nnä <isr 6ommanäit«
L « el » L SL « . , küdnl Irisedsr ßsksn

12.4.
^ llelnvertreiung unN Kager kür

Narlsrulie .
llenn -li-ekit . V. LUnsvn,

ZollensNasse ! !8.
Verkaufsstelle im kailen lies lterrn

Ueelianlker Usi -Is , ValN-
strasss 15 .

6.3.

SI7
Mein Geschäftszimmer befindet sich von heute ab

Friedrichsplatz S,
eine Treppe hoch.

Karlsruhe, den 11 . Januar 1902.
vr . Robert Süxfle ,

Rechtsanwalt .

Hasen ! Hasen! Hasen!
Infolge großer Treibjagden dieser Woche

werden heute auf dem Werderplatz¬
markt große, schußfrische Berghasen billigst
abgegeben ._

Hluß - Ansmkaus
Curletti LS Hoefle in Liquidation,

Kaiserstraße 112.
Die restirenden langen Ball -Han-schuhe

in Mac« , Dänisch und Stoff werden von heute
ab mit 200/0 unter dem bisher niedrigsten Preis
abgegeben. 3.1.

Soeben ist erschienen :

erlange ich die Berechtigung
^ ^ /zuin „Einjährigen" « « « * * « «

bearbeitet von

2 .1. Revisor Ed . Lohr -
Sekretär der Prüfungskommission für Einjahrig-Freiwillige.

Praktischer Ratgeber für Studenten, Schüler, Beamte, Lehrer, Kaufleute , juuge
Künstler «ud Handwerker , welche als Eiujährig - Freiwillige diene« wollen.

Z« beziehe« dnrch de» Verlag der Buchdrucker« Friedrich Lang ,
Schützeustratze 83 , Karlsruhe, sowie durch sämtliche Buchhaudluuge «. L

k' sir äie kraLLÜsisoNv SvNveiL iveräen xesuoNt

2 lüedlige l . plllrsrbeilermileil .
Vorxustellen rviselreQ 2— 6 Hiir bei

SosoLvistror Lnoxk , I.allLW8ti-a886.

I IV , neben ^ lt ^eliülen .

LpWialilLl :
vamenkopflvaseken.

*
1
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Inventurausverkauf .

In demselben befinden sied :

WSerztolk, Zei <le«ztoSe, leppicke, 6sräi«e«, Zuxtzinz,
(onkeelion unä (sztiime, Wiler^onkectio« etc.

ru sussergevSlmlicli kerabgLLsirten Preise«. VWVV VW

Aer verkauf äer rurüekgeserrten Artikel verstellt stell gegen Assrrslltung .

8. Mäel .
Willis »der gul M Äpjirrer

'; Nrr-sleircli-Zuppe«.
LLrlklioL in allsv . voloLiLlvsrsQliariilliniAsn .

Friseur- M Ptrruikemucher-Zuikugs-Zuuullg.
Unseren werthen Mitgliedern zur Nachricht , daß unser lieber

Kollege

Herr Otto Puder ,
Hoslhealer -Friseur,

nach kurzer Krankheit sanft entschlafen ist .
Zu der Beerdigung , welche Samstag Morgen 11 Uhr statt¬

findet , werden die Herren Kollegen eingeladen , mit dem Bemerken ,
zahlreich erscheinen zu wollen .

Der Vorstand .

Karlsruher Mümertummi » .

qeurGut

Am Samstag den ÄS . d . M .

ostiim-Iest
in den Sälen der Gesellschaft Eintracht .

Saalöffnung 8 Uhr . Pünktlich 9 Uhr Beginn der Aufführungen :

Eirbus Barnirnr-Huinbug .
Allgemeine Kostümirung erwünscht
Wir laden unsere verehrl . Mitglieder nebst Familienangehörigen

hierzu freundlichst ein . Der Turnrath .
Karten für Einzuführende (Taxe 1 Mk .) sind auf dem Turnplätze

und beim Vorstande zu haben . 2.1 .

Restaurant „Merkur
",

gegenüber dem Hauptbahnhof .

Heute Freitag

Sehlachttag !
Gottl . Ehret .

. des Wvrser
für das I . Quartal 1902 .

Montag , 20 . Januar 1002 , Vormittag « 9 Uhi»
Albert Georg Bertsch au « Darlanden , wegen Kö pev-

»erletzung mit nachgefolgtem Tode .
Montag , 20 . Januar 1002 , Nachmittags 4 Uhr.

Rösa Baoer au « Bein , wegen Metneit .
Dienstag , 21 . Januar 1002 , Vormittag « 9 uU

Wilhelm Mcrklinger aus Gertrud , nhof, Gemein «
Pfaffenrvkh , wegen versuchten Straßenraubs .

Dienstag , 21 . Januar 1002 , Nachmittag« 4 Uhr.
Richard Heinrich Berk er von Ehrstaoe , wegen Unter«

schlagung im Amte .
Dienstag , 21 . Januar 1002 , Nachmittags 5 Uhr.

Livba Kuhn au « Hochhausen , wegen KindeStviung .
Mittwoch , 22 . Januar 1002 , Vormittag « 9 Uhr.

Jakob Hcnntnger von Bruchsal , wegen Meineid «,
Mittwoch » 22 . Januar 1002 , Nachmittags 4 Uhr,

Franz Albin Gerst aus Malsch , wegen Sittlichkeit ««
Verbrechens und Beleidigung .

Donnerstag , 23 . Januar 1002 , Vorm . 9 Uhr-
Heinrich Knauber und Karl Knauber , beide au«

Friedrich - thal bei Saarbrücken , wegen Münzverbreche».
Donnerstag , 23 . Januar 1002 , N-chm. 4 Uhr.

Ka l Neugart au « Pfaffenweiler , wegen erschwerter
Amtsunterschlagung .

Freitag , 24 . Januar 1002 , Vormittag « 9 Uhr,
Josef Hirsch von Kixpenheimwetler , wegen Amt««

Unterschlagung .
Freitag 24 . Januar 1002 , Nachmittags 4 Uhr.

Emir «» Emilie Heinemann au - Soderode , wege«
Betrugs , Betrugsversuchs und erschwerter Urkunden«

Samstag 23 . Jannar 1002 , Vormittags 9 Uhr.
Paultna Roth geb . Kiefer aus Baden , wegen Bcr«

brcchens nach Hß . 219 , 218 R . -St .- G .-B .
Samstag , 25 . Jannar 1002 , Vormittags 11 Uhr.

Gottlicb Trost aus Stndelfingen und Karl Schmidt
au « Pforzheim , wegen Sittlichkeit - Verbrechens u»d
Raubs .

Dienstag , 28 . Januar 1002 , Vormittag « 9 Uhr,
Josef Daum aus Bischiveier, wegen Sittlichkeirsver«

brechens.
Dienstag , 28 . Januar 1002 , Nachmittags 4 Uhr-

August Grau aus Jspringen , wegen Körperverletzung
mit nachgefolgtem Tode .

Mittwoch , 20 . Jannar 1002 , Vorm . 9 Uhr und
Donnerstag , 30 . Jannar 1002 , Vorm . 9 Uhr

Karl August Herberger aus Rheinsheim , wege»
Raubmords .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller 'schea Hofbuchhaudluug, redigtrt unter Verantwortlichkeit »ou Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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